
 

 

 

 

 

       

PHYSIOTHERAPIE FÜR BEINAMPUTIERTE – INFORMATIONEN ZUR VERORDNUNG 
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Verordnungen von Physiotherapie im Rahmen des ˜°˛˝˙ˆ 
Entlassungsmanagements ˇ°˘��˜˙˘ 

X 

 Der Krankenhausarzt kann im Rahmen des Entlassungsmanagements Heilmittel nach 

Maßgabe der Heilmittel-Richtlinie und des Heilmittelkataloges verordnen. 

 Beginn der Leistungserbringung: innerhalb von sieben Kalendertagen nach der 

Entlassung 

z. B. Z89.6 Einseitiger Verlust der unteren Extremität  Umfang der Verordnung und Leistungserbringung: Zeitraum von bis zu 7 Tagen nach der 
(oberhalb des Knies) ersten Behandlung 

EX 

 Ende der Leistungserbringung: 12 Tage ab der Entlassung 

 Der Verordnungsvordruck Muster 13 für Physiotherapie muss im Personalienfeld den 

Schriftzug „Entlassungsmanagement“ tragen 

KG 3 

MLD 3  Auf der Heilmittelverordnung muss das Ausstellungsdatum identisch mit dem 

Entlassungsdatum sein 

 Das Krankenhaus darf einmalig eine Heilmittelverordnung ausstellen. Auf einer 
1-2x wöchtl. Heilmittelverordnung dürfen (nur im Rahmen des Entlassungsmanagements) zwei 

verschiedene Heilmittel parallel verordnet werden, z.B. für Krankengymnastik und Manuelle 

Lymphdrainage 

 Für das Krankenhaus entstehen keine zusätzlichen Kosten 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Team vom Sanitätshaus C.W. Hofmeister 

 0531 123 33 0  0531 123 33 55  kontakt@cwhofmeister.de  www.cwhofmeister.de 

Mehr Infos unter www.aok.de 

https://www.aok.de/gp/entlassmanagement/verordnungen-antraege/heilmittel
www.cwhoffmeister.de
mailto:kontakt@cwhoffmeister.de

